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                                                                                                                15. November 2021 
 
 
Betreff: Vorbehalt Haushaltsstelle 1.6110.9510 – Begleitmaßnahmen Linie 6  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
 
die CSU-Stadtratsfraktion steht weiterhin zur Erweiterung des Schienennetzes in Richtung Frauenland/Hubland. 
Das Investitionsvorhaben wäre einer der größten in der Würzburger Nachkriegsgeschichte. Der 
Infrastrukturförderung für die Streckenerweiterung liegt das Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz zugrunde. 
Grundlage zur Ermittlung der Förderquote stellt das sog. standardisierte Bewertungsverfahren dar.  
 
Das Standardisierte Bewertungsverfahren bildet zum einen die Verkehrsnachfrage und den volkswirtschaftlichen 
Nutzen ab. Es berücksichtige aber auch besondere Kriterien, die im Bundesinteresse stehen, hierzu zählen u.a. der 
Klima- und Umweltschutz.  
 
Gemäß § 4 GVFG ist eine Förderhöhe von bis zu 75 % der jeweils zuwendungsfähigen Kosten möglich. Hinzu 
kommt die Option einer weiteren Förderung durch den Freistaat Bayern von nochmals bis zu 15 % der 
zuwendungsfähigen Kosten.  
 
Bei Nichterreichen eines Kosten-Nutzen-Faktors von 1 könnten ausschließlich GVFG-Mittel bis zu einer Höhe von 
60% gefördert werden.  
 
 
 
 
 
 
Daher stelle ich – auch im Namen der CSU-Stadtratsfraktion – im Rahmen der Stadtratsberatungen für den 

Herrn Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt 
Rathaus 
97070 Würzburg 
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Haushalt 2022 folgenden Antrag:  
 
500.000 Euro der insgesamt 600.000 Euro im Vermögenshaushalt (Einzelplan 6, Unterabschnitt 6110, 9510) 
eingestellten Mittel zur Durchführung eines Wettbewerbs für die städtebaulichen Begleitmaßnahmen entlang der 
Straßenbahnlinie 6 werden unter den Vorbehalt gestellt, dass das sog. standardisierte Bewertungsverfahren zur 
Ermittlung der Förderquote im Rahmen des Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz einen Kosten-Nutzen-Faktor in 
Höhe von 1 erreicht.  
 
Eine Nichterreichung des Kosten-Nutzen-Faktors von 1 würde den volkswirtschaftlichen Nutzen des Projekts 
aberkennen. Die hiermit verbundene deutlich reduzierte Förderquote würde die Leistungsfähigkeit des städtischen 
Haushaltes überfordern.    
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
 
Gez. 
 
Aron Schuster  
CSU-Stadtratsmitglied 
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